
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Kleines Moor südlich der Schweinekuhle

vermoorte Geländesenke

Krakower Seen- und Sandergebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Parchim

Gemeinde / Stadt

Karow
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Vegetationseinheiten
Pfeifengras-Hochstauden-Stadium

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13006

X

Von Kiefernforst auf Sander umgebenes degeneriertes Sauerzwischenmoor unterhalb der Schweinekuhle. Auf frischem bis feuchtem 
Standort dominiert Pfeifengras und im gesamten Biotop eine ausgesprochene Bult-Schlenken-Struktur. Vereinzelt findet man Grau- und 
Wiesensegge, sowie das Große sparrige  und das Gekrümmtastige Torfmoos. Feuchte Bereiche dienen Wild als Suhle. Rings um das Biotop 
sind Kastanien angepflanzt. 
In gegenwärtiger Ausprägung ist der Fortbestand des Biotops aktuell nicht gefährdet. 
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Weg

Straße, Parkplatz
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Molinia caerulea

Carex canescens Carex nigra Sphagnum fallax Sphagnum squarrosum


